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Abend Ausgabe

Vor 25 Jahren
Am 22 November 1870 fanden die folgenden kleinen Gefechte

ſtatt Vorpoſtengefecht bei La Ferté Bernard 2 e Meile
ſüdweſtlich von Nogent le Rotrou an der Bahn Paris Le Mans
3 Mobilgarden VBataillone werden geſprengt 150 Gefangene ge

tma h bei Vernon g d Seine 8 Meilen nordweſtlich
unterhalb Paris Der Feind wird zwar bis Vernon zurück

gedrängt die Beſetzung des Ortes gelingt aber nicht
Vorhutgefecht bei Bellsme 3 Meiſte weſtlich von Nogent

le Rotron am Huisne mündet bei Le Mans in die Sarthe
Bellème wird beſetzt

Gefechte bei Chamboeuf und Vougeot erſteres 2 Meilen
ſüdweſtlich letzteres 22 Meilen ſüdlich von Dijon 500 Mann
Freiſchaaren mit einigen Geſchützen werden zurückgeworfen

Ferner begann am 22 November die Beſchießung von
Thionville worüber die folgenden amtlichen Depeſchen aus

gegeben wurden Verſailles 23 Nov
Am 22 die Beſchießung von Thionville begonnenam a S Gr oßherzog von Mecklenburg ſeinen

Vormarſch weiter fort
Vor P ind die Verhältniſſe unverändertKor Parts in v Podbielski

Baugy 24 Nov
Belagerung von Thionville hat vorgeſtern begonnengeun wird aus 76 Geſchützen beſchoſſen Stadt brennt ſeit

vorgeſtern nachmittag Die Avantgarde der Kavallerie Diviſion
Graf Groeben unter Oberſt v Lüderitz hat geſtern nach
mittag bei Le Quesnel ein glückliches Gefecht gegen franzöſiſche
Mobilgarden aus Amiens beſtanden welche in wilder Flucht
urückgetrieben wurdens Graf Wartensleben

Halle und Umygegend
Halle 22 Nov

Zu den Stadtverordneten Wahleu
Jm Anſchluß an unſere bisherigen Mittheilungen geben wir

im Nachſtehenden eine kurz zuſammengefaßte Ueberſicht der
Wahllokale die Zahl der Wähler und der in den einzelnen
Abtheilungen und Bezirken aufgeſtellten Kandidaten

Die III Abtheilung mit 16,079 Wählern 1893 14,603 wählt
am Montag den 25 d Mts in der Zeit von 9 Uhr vormittags
bis 4 Uhr nachmittags

1 Bezirk 2018 Wähler 1893 1971 in den Kaiſer
ſälen Zur Wiederwahl iſt Herr St V SeifenfabrikantKobert als Kandidat aufgeſtellt

2 Bezirk 3143 Wähler 1893 2790 im Stadtſchützen
haus An Stelle des St V Herrn Malermeiſter Zander
iſt Herr Kaufmann Guſtav Richter als Kandidat vor
geſchlagen

3 Bezirk 4406 Wähler 1893 3840 im Glauchaiſchen
Schützenhaus Die Wiederwahl des Herrn St V Kunſt
und Handelsgärtner Roſch wird empfohlen

4 Bezirk 2992 Wähler 1893 2793 in Freyberg s
Garten Kandidaten Herr St V Kaufmann Herm zur
Wiederwahl und Herr Baumeiſter Gygas an Stelle des
Herrn St V Raufch aufgeſtellt

5 Bezirk 3520 Wähler 1893 3209 im National
Theater An Stelle des St V Herrn Hildebrandt iſt
Herr Rentier Löſch als Kandidat aufgeſtellt
Die II Abtheilung mit 879 Wählern 1893 839 wählt

am Mittwoch den 27 in der Zeit von 9 Uhr vorm bis
3 Uhr nachm in den Kaiſerſälen Es ſcheiden aus die
erren St V Major a D Dr Förtſch Maurermeiſter
teinhauf Kaufmann Sachs Brauereibeſitzer Freyberg

Kaufmann O Schul tz Privatdozent Dr Baumert verſtorben
iſt der Rentier Panſe Vom Bürgerausſchuß und von der
Kommnnalen Vereinigung ſind als Kandidaten neu aufgeſtellt
Die Herren Kaufmann Georg Uber Fabrikbeſitzer Ernſt David
Handſchuhfabrikant Karl Merkwitz und Kaufmann Paul
Ganzer zur Wiederwahl werden die St V Herren Otto
Schultz Sachs und Steinhauf empfohlen Die Kandi
daten der Haus und Grundbeſitzer Vereins ſind die Herren

reyberg Steinhauf Sachs Schultz Hildebrandt
ber und David
Die J Abtheilung mit 156 Wählern 1893 137 wählt am

Donnerstag den 28 von 9 Uhr vorm an in den Kaiſer
ſälen Als Kandidaten ſind aufgeſtellt zur Wiederwahl die
Herren Kommerzienrath Bethcke Fabrikbeſitzer Jentzſch
Rittergutsbeſitzer Roth Fabrikbeſitzer Weiſe zur Neuwahi
die Herren Kaufmann Hugo Heckert und Rentier Henſchel

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen
Sitzung den Haushaltsetat der Brumhardt Stiftung
für 1896/97 desgleichen den Haushaltsplan der Ehrlich
Stiftung für 1896/97 Ferner wurde beſchloſſen daß vom
1 April n J ab die Stadt eine 4proz Kirchenſtener ein
ziehen ſolle Der Antrag betreffend ein Zuwendung von 1000 M
güs der Theodor Schmidt Stiftung war zurückgezogen

jopn Schluß kamen noch die Anträge über die anderweite Be
oldung der Lehrer und Lehrerinnen an der Höheren Mädchen

ſchule zur Erledigung Man beſchloß 1 für die akademiſch
gebildeten Lehrer den Normaletat einzuführen und vom I April
ab Miethszuſchuß zu gewähren 2 für diejenigen Lehrer die die

Prüfung für Mittelſchullehrer beſtanden haben eine Zulage von
450 3 für die welche nur die Volksſchulkehrerprüfung be
ſtanden haben eine Zulage von 150 M und endlich noch 4 für
die Lehrerinnen eine Zulage von 50 M feſtzuſetzen

Neues Gerichtsgebände Einer der größten Uebel
ſtände welcher in unſerer Stadt vorhanden iſt die ſchauderhaften
Raum Licht und Luftverhältniſſe im alten Amtsgerichtsgebände
wird wie nunmehr gehofft werden darf in nicht zu ferner Zeit
beſeitigt ſein Wie wir nämlich ganz zuverläſſig vernehmen iſt
der Van eines neuen Amtsgerichtsgebändes nunmehr beſchloſſene

Sache und die Ausführung dieſes Beſchluſſes ſoll nach Möglich
keit beſchleunigt werden Dieſer Tage weilte bereits ein vor
tragenden Rath vom Juſtizminiſterium in unſerer Stadt den
außer einer anderen Angelegenheit auch die Frage der Errichtung
eines Gerichtsgebändes zu uns geführt hatte Die Platzfrage
iſt zwar noch nicht entſchieden wird aber aller Vorausſicht nach
in dem Sinne erledigt werden daß der Platz gegenüber der
Kaſerne in der Reilſtraße gewählt wird Für dieſen Platz ſollen
ſich wenigſtens ſämmtliche hieſige Behörden die an dem Bau des

Gerichtsgebäudes intereſſirt ſind ausgeſprochen haben Die Er
werbung dieſes Platzes wird wenig Schwierigkeiten machen da
man innerhalb unſerer Stadtverwaltung geneigt iſt den Platz in
der Reilſtraße welcher der Stadt gehört gegen den Platz wo
ſich jetzt das Amtsgerichtsgebände befindet auszutauſchen Auf
dieſes Tauſchgeſchäft richtet man ſtädtiſcherſeits um deswillen
ſein Augenmerk weil man den Platz in der Kleinen Steinſtraße
nöthig zu haben glaubt um auf demſelben in nicht zu ferner
Zukunfi ſtädtiſche Dienſtgebäude zu errichten
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Der Bürger Ausſchuß zur Vorbereitung der
Stadtverordneten Wahlen und die Kommunale Vereinigung des

II III IV V und Süd und WeſtBezirksvereins hatten auf
eſtern abend die Wähler der II Abtheilung zu einer öffentlichenVeramminn im kleinen Saale der Kaiſerſäle eingeladen be

hufs Feſtſtellung der Kandidatenliſte
Kaufmann Apelt eröffnete die Verſammlung und führte dann
dem Willen der Verſammelten gemäß auch den Vorſitz Als
Beiſitzer wurden die Herren Stadiverordneten Neſſe Otto und
Schmidt Herr Stephan und Herr Mechaniker Potzelt be
rufen Die Vorgeſchichte des Bürger Ausſchuſſes iſt bekannt
Als die Stadtverordneten Wahlen näher rückten kam der Vor
ſtand des Bürgervereins zu dem Schluſſe nicht einſeitig aus dem
Verein heraus die Kandidaten beſtimmen ſondern zu dieſem
Zwecke ein Komitee aus der Bürgerſchaft ernennen zu ſollen Es
ſind 120 Einladungen ergangen und ungefähr 70 Männer haben
ſich dann zuſammengefunden welche rührig geſchafft haben Ein
damals erwählter engerer Ausſchuß von je zwei Mitgliedern aus
jeder Abtheilung hat zwanzig Namen von Kandidaten unter
breitet welche dann weiter geſichtet worden ſind Jn der II Ab
theilung ſcheiden aus die Herren Major a D Dr Förtſch
Maurermeiſter Steinhauf Kaufmann Louis Sachs
Brauereibeſitzer Kaufmann Otto Schultz und
Privatdozent Dr Baumert Außerdem aber iſt noch eine Erſatz
wahl für den verſtorbenen Rentier Panſe auf die Ende 1899
laufende Wahlperiode vorzunehmen Der Bürger Ausſchuß
hat ſich nun dahin ſchlüſſig gemacht die Wiederwahl der
Herren Sachs und Schultz zu empfehlen Jn der
geſtrigen Verſammlung aber wurde auch ſehr warm für
die Wiederwahl des Herrn Steinhauf eingetreten
der als eins der fleißigſten und befähigtſten Mitglieder der Bau
kommiſſion gerühmt wurde deſſen Referate ſich ſtets durch große
Klarheit auszeichneten Es ſei wohl der Mühe werth einen
Mann der 30 Jahre Stadtverordneter geweſen der Stadt auch
ferner zu erhalten Zur Neuwahl für die II Abtheilung wurden
nun vom Bürger Ausſchuß und von der Kommunalen Vereinigung
vorgeſchlagen die Herren Kaufmann Georg Uber Fabrik
beſitzer Ernſt David Gymnaſial Oberlehrer Dr Bangert
Handſchuhfabrikant Karl Merkwitz und Kaufmann Paul
Ganzer in Firma Ganzer Spießbach Für ſich allein fügte
dann die Kommunale Vereinigung noch hinzu die Herren
Maurermeiſter Hildebrandt Stärkefabrikant Lindner und
Jngenieur Dreyer Nachdem nun dieſe Kandidatenliſte zur
Genüge beſprochen worden war wurde zur Abſtimmung ge
ſchritten und zwar mit Zetteln auf denen die Namen der Herren
Sachs Schultz Uber David Bangert Merkwitz und
Ganzer vorgedruckt waren indem es in das Belieben der
Einzelnen geſtellt war den einen und den andern der Namen zu
ſtreichen aber gefordert wurde die geſtrichenen Namen durch
andere zu erſetzen Die Wahlhandlung ergab 73 abgegebene
Stimmzettel von welchen ſich aber zwei als ungiltig erwieſen
An Stimmen erhielt Hr Sachs 69 Hr Schultz 68 Hr Merk
witz 65 Hr Uber 59 Hr Ganzer 58 Hr Steinhauf 49
und Hr Da vid 41 Dieſe Herren ſind ſomit zur Wahl für die

Zettel zugehen welche dieſe Namen tragen Das Schlußwort
des Herrn Vorſitzenden gab der Hoffnung Ausdruck daß nun den
Vorarbeiten entſprechend auch die Wahlbetheiligung eine recht
rege ſein möchte

Se Excellenz Staatsſekretär und General
poſtmeiſter von Stephan traf vorgeſtern in unſerer Stadt
ein woſelbſt er im Hotel Zuür goldenen Kugel abſtieg Wie
uns von zuverläſſiger Seite berichtet wird hatte ſein Beſuch den
Zweck die hieſigen poſtaliſchen Verhältniſſe zu inſpiziren und ſich
über die Fortſchritte die der Poſtneubau macht zu unterrichten
Geſtern früh iſt Herr v Stephan wieder abgereiſt

Stadtthegater Aus dem Theaterbureau wird uns ge
ſchrieben Heute Freitag geht die hier ſeit langem nicht gegebene
romantiſche Oper Hans Heiling in Scene Die Haupt
parthien liegen in den Händen der Damen Frl Häbermann
Breuer und Breithaupt ſowie der Herren Lauppert Lunde und
Kaula Morgen Sonnabend wird die zugkräftige Luſtſpiel
Novität Oskar Blumenthal s Gräfin Fritzi wiederholt Für
Sonntag iſt als Fremdenvorſtellung nachmittag 3 Uhr Wallen
ſtein s Tod und abends 7 Uhr Tannhäuſer angeſetzt

National Theater Aus dem Bureau des Theaters
wird uns geſchrieben Seine Geweſene, Schwank von
Brentano und Tellheim hatte bei ſeiner erſten Aufführung einen
durchſchlagenden Erfolg Heute wird der tolle Schwank zum
erſtenmal wiederholt Als nächſte Aufführungen ſind die Burleske
Operette Tannhäuſer Parodie und der Schwank Fer
nand s Ehekontrakt in Ausſicht genommen

Das Walhallatheater hat nach zweitägiger Pauſe
ſeine Vorſtellungen geſtern wieder aufgenommen um ſeine Pforten
jedoch ſchon morgen Sonnabend und übermorgen Sonntag des
Todtenfeſtes wegen wieder zu ſchließen Wer ſich alſo an dem
gegenwärtigen gerade beſonders unterhaltenden Spielplan noch
erfreuen will dem iſt die Zeit dazu knapp bemeſſen

Krieger Kommers Den Tag der Kaiſerproklamation in Verſailles wollen bei ſeiner 25 Wieder
kehr die hieſigen Kriegervereine feſtlich begehen durch einen
Kommers der am 19 Jannar n J in den Kaiſerſälen
ſtattſinden ſoll Veranſtalter dieſer Feſtlichkeit ſind ſämmtliche
hieſigen Kriegervereine Hr Regierüngsrath und Hauptmannd L
Blumenthal wird den Kommers leiten

Wohlthätigkeits Konzert Wie den Leſern aus
einem Juſerat zur Kenntniß gelangt hat das am 15 Nov im
Stadtſchützenhausſaal gegebene Konzert des Muſikvereins welches
in zahlreichen Hörern eine ſehr angenehme Erinnerung hinter
laſſen hat den Reinertrag von 364 M ergeben welcher dem
Kirchenbauverein alſo der in der Paulusgemeinde zu errichtenden
Kirche zufließen Das uneigennützige Bemühen des Herrn Direktor
Dreszer welcher die Leiſtungen des von ihm geleiteten Vereins
auch ferner in den Dienſt wohlthätiger Zwecke ſtellen wird ver
dient volle Anerkennung

Der Ornithologiſche Central Verein für
Sachſen und Thüringen ſetzte in ſeiner geſtrigen Sitzung
die Grundzüge für das Programm der Jubiläums Ausſtellung
feſt und beauftragte den Vorſtand mit der weiteren Ausarbeitung
deſſelben Jm Anſchluß hieran wurden die von dem Mitgliede
Hrn Mädicke ausgeſtellten königsberger Mohrenkopftümmler
und franzöſiſchen Bagdetten worunter recht gute Thiere waren
einer Kritik unterzogen und die zur Erzielung weiterer mnnſter
giltiger Thiere einzuſchlagende Zuchtrichtung beſprochen Aus
den übrigen Verhandlungen iſt noch hervorzuheben die Mit
theilung des Vorſitzenden daß auch Afrika ſeine inländiſche Ge
flügelzucht aufbeſſern will indem am 6 d je eine größere
Ladung beſten Raſſegeflügels in Gänſen Enten Hühnern und
Tauben nach Dar esSalaam und Tanga abgegangen ſei Ferner
ab derſelbe einen Ueberblick des Eierhandels in Berlin pro
894 Durch die in Berlin mündenden Bahnen wurden

6598,430 Schock Eier oder 469,441 Schock mehr als 1893 einge
führt Trotz der erhöhten Einfuhr ſtellte ſich infolge des
billigeren Durchſchnittspreiſes 758 M der Werth der
ſelben nur auf 18,198,469 94 M gegen 19,392,121 20 M pro 1893
Der Verbrauch in Berlin ſelbſt betrug 5,705,783 Schock mit
einem Werthe von 15,736,549 50 M unter Annahme des Ein
fuhr Durchſchnittspreiſes von 758 M pro Schock Von einer
mit 1,700,000 angenommenen Bevölkerungsziffer betrug daher derdern pro Kopf und Jahr 201,4 Stück Die Hauptquellen
für Berlin ſind Galizien Ungarn Polen und Südrußland

itung

II Abtheilung beſtimmt und es werden den Wählern gedruckte l

Zum Schluß berichtete Hr Lentzſch über die Einrichtungen und
die Zuchtergebniſſe des Mitgliedes Hrn Schaaf in Planeng
welcher mit ſeiner Nutzgeflügelzucht nach den gemachten Auf
zeichnungen recht gute Reſultate erzielt und trotz der ſtrengen

e des vergangenen Winters ſtets friſche Eier für den Tiſch
atteHerr Stadliverordneter hatt

S Geflügel Ausſtellung Bei der am Bußtag eröff
neten Geflügel Ausſtellung in Magdeburg welche mit 1524
Nummern beſchickt iſt erhielten ſämmtliche Mitglieder des Halle
ſchen Vereins die ausgeſtellt hatten Preiſe und zwar Gr neberg Giebichenſtein auf 5 ausgeſtellte Nummern Andalunſier
hühner und franzöſiſche Bagdetten einen zwei II und zwei
III Preiſe Stüwe Halle auf 1 Andaluſierſtamm Kohl
S auf Anatolier Mövchen II III Seeliger Halle auf

antamhühner und indiſche Korallenaugen zwei II und Feld
mann Ammendorf auf Zwergkämpfer T und II Preis

Die Glaſer Jnnung hielt am 19 d im Reſtaurant
Mars la Tour unter dem Vorſitze ihres Obermeiſters Runke

witz ihre Quartalsverſammlung ab Nach dem Aufdingen von
Lehrlingen wurden zwei Mitglieder in die Jnnung aufgenommen
Es wurde ferner von Hrn Beuchert Bericht erſtattet über
die Plenarſitzung des Jnnungs Ausſchuſſes in welcher über den
Bauſchwindel vor Gericht die Spar und Darlehnskaſſe c ver
handelt wurde Eine daſelbſt gefaßte Reſolution an den Central
Ausſchuß in Berlin wurde einſtimmig angenommen Hr Renner
referirte über die Gründung einer Meiſter Krankenkaſſe für das
halleſche Handwerk Eine in dieſem Sinne an den Jnnungs
Ausſchuß gerichtete Reſolution wurde ebenfalls einſtimmig an
genommen Zum Schluß wurde noch über die Fenſterreinigungs
anſtalt die Glas Verſ Geſ Hammonia ſowie über die kurzen
Lieferfriſten bei Vergebung von Glaſerarbeiten geſprochen

T Todtenfeſt Am Sonnabend den 23 abends 8 Uhr findet
in der Domkirche zur Vorfeier des Todtenfeſtes ein liturgiſcher
Gottesdienſt ſtatt bei welchem auch der Domkirchen Chor wieder
initwirken wird

Betriebsſtörung Geſtern abend riß in der Thalamtſtraße
der Leitungsdraht der elektriſchen Straßenbahn Der Verkehr
erlitt dadurch eine Störung von 10 Minuten

lJunge Tangenichtfe Auf dem hieſigen Vahnhoſe
wurde geſtern ein 13 jähriges Mädchen und ein 9 jähriger Knabe
feſtgenommen die im Warteſaale IV Klaſſe einem Dienſtmädchen
das Portemonngie aus der Manteltaſche geſtohlen hatten Sie
gaben an durch bitteren Hunger zu dem Diebſtahl getrieben zu
ſein hatten aber noch nichts von dem geſtohlenen Gelde
verbraucht Harte Behandlung ſeitens der Eltern habe ſie zu
dem Entſchluß gebracht der elterlichen Obhut zu entlaufen Zu
Fuß ſeien ſie aus ihrer Heimath Leipzig nach Halle gegangen
und hätten in der letzten Nacht im Chauſſeegraben geſchlafen
ihren Hunger mit Brotrinden ſtillend Die Eltern in Leipzig
ſagten auf Anfragen aus daß das Mädchen äußerſt verlogen
und naſchhaft ſei auch ſchon verſchiedentlich Diebſtähle ausgeführt
abe Sie ſei aus Furcht vor Strafe die ſie wegen Schul
ſchwänzens zu erwarten hatte geflüchtet und habe ihren jüngeren
Bruder verführt ſich ihr anzuſchließen

Kleinfener Die Feuerwehr wurde in der letzten Nacht nach
dem Grundſtück Landwehrſtraße 23 gerufen wo ein Dünger
W gerond entſtanden war Das Feuer wurde in kurzer Zeit
gelöſcht

Straßenraub Geſtern nacht wurde auf der Bern
burger Chauſſee hinter Trotha ein nach Löbejün fahrender Ge
ſchirrführer von einem fremden Wanderer um die Mitfahrt
angeſprochen Dies wurde geſtattet Vor dem Gaſthofe in
Beiderſee veranlaßte der Fremde den Geſchirrführer vom Wagen
abzuſteigen und ein paar Glas Bier aus dem Gaſthofe zu holen
Als der Geſchirrführer mit dem Biere zurückkehrte hatte der
Fremde mit Pferden und Wagen das Weite geſucht war auch
trotz der ſofortigen Verfolgung nicht wieder einzuholen Ver
muthlich hatte er die Chauſſee verlaſſen und war auf die Feld
wege eingebogen Der Fremde wird die geſtohlenen Pferde und
den Wagen ſchleunigſt an den Mann zu bringen ſuchen Es ſei
darum vor ihm gewarnt Von den Pferden iſt eins ein Blauſchimmel
das andere ein Fuchs Der Wagen iſt zuletzt zum Transport
von Kalkſteinen gebraucht und muß die Spuren davon noch auf
weiſen Die Erkennungstafel lautet auf den Namen Platen
Löbejün Der Fremde trug blaue Kleidung ähnlich wie die
der Schiffer war unterſetzt und kräftig gebaut

lUnfälle Geſtern mittag ſtürzte der Klempnergeſelle
Horn von hier vom Dache des Hartmann ſchen Neubaues am
Graſeweg aus der Höhe von zwei Stockwerken nach unten
Schwere Verletzungen ſchien der junge Mann nicht davon ge
tragen zu haben denn er vermochte noch zu Fuß nach der königl
Klinik zu gehen woſelbſt ſeine Aufnahme erfolgte Durch einen
herabfallenden Werkzeugkaſten war ihm eine Wunde am rechten
Beine zugefügt worden außerdem klagte der Betroffene noch über
Schmerzen im Rücken Die Urſache des Sturzes hat in dem
Reißen eines Strickes gelegen Ein anderer Unfall ereignete
ſich heute früh auf dem David ſchen Fabrikneubau am büſchdorfer
Wege Beim Belegen der eiſernen Träger im erſten Geſchoß
that der Maurerpolier Pönicke aus Lettin einen Fehltritt ſo
daß er in das Jnnere des Baues hinabfiel und einen ſchweren
Beinbruch erlitt Der Betroffene wurde ebenfalls in die genannte
Heilanſtalt eingeliefert

Montag den 25 November
keine Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Der Stadtverordneten Vorſteher
9

Bethcke

Stadttheater
Sühne von Ed Lucas

Der Rechtsanwalt Fritz Feldeneck iſt ein Mann von pein
lichſtem Ehrgefühl er hat den Ehrenſpleen wie einer ſeiner
Bekannten ſcherzhaft von ihm ſagt Und dieſer Mann entdeckt
durch einen Zufall in einem ſeiner Klienten den ſeine Beredt
ſamkeit vor dem Todesurtheil wegen Mordes gerettet hat den
todtgeglaubten Vater ſeiner Braut Sein Jnnerſtes bäumt ſich
dagegen anuf in enge Beziehungen zu einem Manne zu treten
der zwar freigeſprochen aber nicht von dem Verdachte des
Mordes befreit daſteht ein Mädchen zu ſeiner Frau zu machen
deſſen Vater Blutſchuld auf ſich geladen haben könnte Er ſagt
ſich von Edith v Eichſtätt los obwohl er ſie liebt und verletzt
ſie die alles für ihn geopfert haben würde dadurch aufs tiefſſte
Und als die Folge der Ereigniſſe die Unſchuld ihres Vaters klar
beweiſt der wirkliche Mörder der zugleich der Urdeber alles
Elends in der Eichſtätt ſchen Familie geweſen ſich ſelbſt gerichtet
hat da weiſt ſie die Annäherungsverſuche Feldeneck s mit Feſtig
keit zurück ihr Leben gehört ihrem Vater

Gewiß ein intereſſanter Vorwurf den ſich Ed Lucas für ſein
geſtern hier zum erſten male aufgeführtes Schauſpiel auserſehen
hat ein Stoff aus dem ein erfahrener Praktiker ein giänzendes
Stück hätte machen können Leider iſt Luccs kein ſolcher und
ſeine Arbeit trägt reichliche Spuren der Anfängerſchaft an ſich
Die Scenen ſind beſonders im erſten Akte ſchleppend geführt
die Charakterzeichnung unſicher und unbeſtimmt die Situationen



nicht voll ausgenützt Aber man ſieht gerade an einem mit dieſen
Fehlern behafteten Stück wie unverwüſtlich ein guter Stoff iſt
das Stück hat Momente in denen es ergreifend wirkt und dieſe

cherten ihm auch geſtern einen Durchſchnittserfolg Ja es er
cheint zweifellos daß es noch nachdrücklicher wirken würde wenn
r Autor ſich entſchloſſen hälte uns ein wenig reſoluter in die

eigentliche Handlung hinein und an den erſchütternden Konfſlikt
heranzuführen ſtalt uns zunächſt mit einem erſten Akt zu lang
weilen der uns dem Kern der Sache ſo Fenig näher bringt
daß das weſentlichſte der Expoſition im zweiten Akte durch Ver
leſung eines Zeitungsartikels nachgeholt werden muß Daß rz
dieſer Mängel das Publikum durch das Erſcheinen des Frei
geſprochenen im zweiten Akte und ſeine unverhoffte Begegnung
mit der Gattin durch das Wiederſehen zwiſchen Vaker und
Tochter im dritten Akte ſo ergriffen werden konnte iſt ein
Beweis dafür daß wir es hier mit einem entſchiedenen Talent
zu thun haben das beſſeres leiſten wird wenn es ſich erſt
r den pSrforderniſfen der Bühnentechnitk vertraut gemacht

aben wird
Die Darſtellung war für das Stück das doch ins Genre der

Senſationsdramen gehört und nicht durch pſychologiſche Ent
wickelung ſondern durch ſtarke Effekte wirken will zu diskret
abgetönt Vor allem gilt das von dem Becker des Hrn Jänicke
der jede Gelegenheit zu einem leidenſchaftlichen Ausſichheraus
gehen abſichtlich unbeachtet zu laſſen ſchien und ſich ſelber zu
einer Eintönigkeit verurtheilte die auf den Zuſchauer ermüdend
wirkte Auch Frl Woytaſch die im übrigen die beängſtigteFran von Eichſtätt ſehr gut wiedergab hätte hier und da ein
aar kräftigere Lichter aufſetzen dürfen Der Rechtsanwalt
eldeneck ſpielt in dem Stück eine ziemlich unglückliche Figur
r Lorenz that ſein möglichſtes ihm etwas Gehalt zu verleihen
r Kramer vertrat den Regiernngsrath von Hugfels in ange

meſſener Weiſe und Hr Lipowitz ſtattete den e Lüttwitz
mit dem ganzen Reiz ſeiner eben wärdigen Natürlichkeit aus
Jm Brennpunkt des Intereſſes ſtand die Edith der Frl Hilm
die Darſtellerin bot eine ganz vortreffliche Leiſtung und fand be
ſonders in der großen Scene des dritten Aktes mit Feldeneck
Töne von erſchütternder Wahrhaftigkeit Die launigen Epiſoden
des guten Bureauvorſtehers Stelzing und des fremdwörter
lnſtigen Lohndieners Sennekiel hatten in den Herren Garriſon
und Schlüter die geeigneten Vertreter gefunden Herr Götz
ſpielte den Aventurier Ehringsfeld mit der rechten Unheimlichkeit
und die Darſtellung der kommerzienräthlichen Familie die der
Autor als Füllſel braucht wurde von den Damen Liſſé und
Schneider und Herrn Büttner mit Ergebenheit getragen

Dr Karl Müller Raſtatt

Raturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
in Halle

Sitzung am 21 November

Generalverſammlung
Nachdem der Vorſitzende Herr Geh Rath v Fritſch die

Verſammlung mit einer Begrüßung der Anweſenden eröffnet
hatte gab er einen kurzen Bericht über die Thätigkeit
des Vereins ſeit 1 Jan d J Danach entwickelt ſich derſelbe
in immer erfreulicherer Weiſe und entfaltet eine rege wiſſenſchaft
liche Wirkſamkeit die in immer weiteren Kreiſen Anerkennung
und Jntereſſe findet Die meiſt ſehr gut beſuchten öffent
lichen Vorträge leiſten dabei gute Dienſte Außerdem iſt
die Einrichtung getroffen daß auch dem Vereinsgebiete an
gehörende naturwiſſenſchaftliche Vereine als ſolche die Mit
glied ſchaft des Hauptvereins erwerben können Der
hieſige akademiſche naturwiſſenſchaftliche Verein hat
damit bereits den Anfang gemacht

Die Neuwahl des Vorſtandes ergab da die Herren Oberlehrer
Dr Riehm und Dr E Erdmann eine Wiederwahl ablehnten
folgendes Reſultat Vorſitzende die Herren Geh Rath von
Fritſch und Major a D Dr Förtſch Schriftführer die
Herren Dr Smalian Pr Wagner und Dr Schenck

r Herr Dr Holdefleiß und Bibliothekar Herr Dr
randes
Der folgende Punkk der Tagesordnung Berathung über einen

Entwurf zur Geſchäftsordnung wurde auf Antrag des
Herrn Dr Hollr ung dem Vorſtande überwieſen

Zu dex 50jährigen Jubelfeier des Vereins im Juni 1898 be
antragt Herr Dr Brandes als Feſtgabe für die Mitglieder die
Erfüllung eines längſt gehegten Wunſches beſtehend in der Her
ausgabe eines Generalregiſters der Zeitſchrift für
Naturwiſſenſchaften, die bald 70 Bände zählt und leichter
benutzbar gemacht werden ſoll Nach längerer Debatte in der
Herr Dr E Erdmann vor den finanziellen Folgen eines
ſolchen Unternehmens warnt wird beſchloſſen dem Redacteur
Herrn Dr Brandes zu den Vorarbeiten 300 M zur Ver
fügung zu ſtellen und die Drucklegung des Generalregiſters von
ſpäteren Beſchlüſſen abhängig zu machen Schließlich wurden
noch 20 M als Beitrag zur Feſtgabe Marmorbüſte für das
50jährige Doktorjubiläum des Herrn Geh Hofrath Leuckart in
Leipzig bewilligt Damit war die geſchäftliche Sitzung erledigt

Die wiſſenſchaftlichen Verhandlungen eröffnete Herr Dr von
Schlechtendal mit ſeinem Vortrage über das Auftreten
von Pterocarya Arten in der Tertiärflora Deutſch
lands Dieſe Pflanze iſt der Wallnuß verwandt aber in der
Fruchtbildung davon verſchieden V Europa kommt ſie jetzt
nicht mehr vor ſie war aber in der Tertiärzeit weit bis in die
Polarländer verbreitet Unter Pflanzenreſten aus der Braun
kohle von Bitterfeld fand Redner Blätter und Früchte
die er als Pterocarya erkannte Dabei ſtellte ſich heraus daß
dieſe Pflanzen unter anderen Namen als Weidenart bereits in
Goeppert s Tertärflora von Schoßniß in Schleſien beſchrieben
und abgebildet ſind Der Vortrag wurde durch Fundſtücke und
Zeichnungen in willkommener Weiſe veranſchaulicht Hierauf
ſprach Hr Privatdozent Dr Brandes über den Bau der
elektriſchen Organe der Fiſche und die Produktion von
Elektrizität ſpeziell beim Torpedo dem Zitterrochen Nach
Meſſungen von Arſonval betrug die Elektrizität bei dem ge
nannten Fiſche 17 Volt die Jntenſität 12 7 Ampère Mit
der vom Zitterrochen erzeugten Elektrizität konnte Arſonval
einige Lampen zum Glühen bringen

Herr Major Dr Förtſch legte 3 ſehr ſchöne Gefäße aus der
Broncezeit vor die beim Bahnbau bei Golpa nnweit Bitter
feld gefunden worden ſind Dabei befanden ſich verſchiedene
kleine Gegenſtände aus Bronce Nadeln Bleche c Der Vor
tragende verdankt dieſe intereſſanten Funde die er unter Mit
wirkung des Hrn Töpfermeiſter Böhme hier mühevoll wieder
hergeſtellt hat den Herren Dr Lange und Direktor Dr Schäfer
in Bitterfeld

Zum Schluß wies der Vorſitzende a Geh Rath
von Fritſch auf die von ihm ausgeſtellten prächtigen
Culmpflanzen aus dem Dachſchiefſer bei Lockwitz in
Thüringen hin die das mineralogiſche Muſeum Herrn
Major Dr Förtſch zu verdanken hat

Nächſte Sitzung Donnerstag den 28 d 8 Uhr abends in
Stadt Hamburg Gäſte willkommen

Landwirthſchaftlicher Central Verein für die Provinz
Sachſen Anhalt und thüringiſche Staaten

Centralverſammlung zu Halle am 22 November 1895
Nach einigen einleitenden Worten des Vereinsdirektors Herrn

Geheimrath W v Nathuſius Halle wurde in die Tages
ordnung eingetreten

I Statutenmäßige Neuwahl des Central Vereins
Direktors und deſſen Stellvertreters Durch Zurnf
wiedergewählt wurden die ren Geheimrath W v Nathuſius

z x n D v Buſſ v d beſcopnen ihre mte ur eventuellen Auflöſung deCentral Vereins walten ung

2 Neuwahl dreier Mitglieder des Direktorkums Dienach dem Turnus ausſHeibenden erren Geheimer Ober
Zegienmasrath Profeſſor Dr J Kühn Halle Landrath
v d Schulen burg Betzendorf und Landeshauptmann Graf
v n ngerod e Mierſeburg wurden wiedergewählt und
war dup 3 en oß 2 Vereinsdeputirten und deren Stellvertreter

für das Königl Landes Oekonom ſoll eginm und den deutſchenLandwirt ſchaſtsratb pro 1895 1897 wurden gewählt die
Herren Landesökonomierath v Mendel Steinfels Halle
und Amtsrath v Zimmermann Benkendorf zu DeputirtenAmtsrath ken Gr Roſenburg und Rittergutsbeſitzer
von Helldorf als Stellvertreter
4 des a abrigen Expedienten im General

ſekretariat des Centralvereins er Antrag des Direktoriums
den Genannten mit 1200 M pro anno zu penſioniren wurde
ohne Widerſpruch angenommen

5 Berichterſtattung über die Prüfung der Vereinsrechnung
pro 1894 Der Verein Queis hatte dieſe Rechnung geprüft
und für richtig befunden Die Entlaſtung wurde ausgeſprochen
Wahl eines Reviſors zur Prüfung der Vereinsrechnung pro 1895
Es meldete ſich der Verein Arendſee dem die Prüfung über
tragen wurde

6 Die Reorganiſation des deutſchen Landwirth
ſchaftsrathes und die Erhöhung der Beiträge für denſelben
Hierüber ließ ſich Herr Landesökonomierath v Mendel
Steinfels des Näßeren aus Die hentigen ſchwierigen Ver
hältniſſe bedingen eine Kräftigung des Landwirthſchaftsrathes
damit derſelbe in die Lage verſetzt wird die Jntereſſen der Land
wirthſchaft mit mehr Nachdruck zu vertreten als bisher Dies
hat namentlich dem Staat und der Reichsregierung gegenüber zu
erfolgen Der Ausſchuß ſchlägt daher vor die Einheiten zu er
höhen damit ihm mehr Mittel zur Verfügung ſtehen Für das
Gebiet des Centralvereins ſollen die 4 Einheiten von 140 auf
200 Mk erhöht werden Ohue Diskuſſion wurde ein dahin
gehender Antrag angenommen

7 Bericht der Deputation der Pferde und Viehzucht
An der Hand eines von Herrn Pr Fiſcher Halle aus
gearbeiteten umfangreichen Berichts referirte Herr Major a D
von Buſſe der langiährige Vorſitzende dieſer Deputation

Der Bericht läßt ſich im großen ganzen befriedigend aus über
die erzielten Erfolge mit dem Jmport von engliſchen und belgiſchen
Pferden und Rindvieh Jm Vereinsgebiet macht ſich das
Bedürfniß nach kaltblütigen Pferden ſchweren Schlages immer
mehr und mehr geltend das edlere warmblütige Pferd wird
zunehmend verdrängt Die Nachfrage nach Stutenfohlen ſchweren
Schlages hat ſich geſteigert imporkirt wurden im Berichlsjahre
114 Stück von denen jedes Stück 100 M Staatsſubvention
erhielt Geliefert wurde nur gutes Material und nur einige Stück
wurden beanſtandet Der Bezug von Jährlingen iſt ſolchem von
Saugfohlen vorzuziehen da letztere auf dem überſeeiſchen Trans
port nicht wenig zu leiden haben und ramponirt ankommen
Bezogen wurden aus EnglandSchottland 79 aus Belgien 35
die im Vereinsgebiet vertheilt wurden Die Altmark erhielt
den größten Theil hier hat ſich überhaupt die Pferdezucht ſehr
gehoben Was das Landesgeſtüt Kreuz bei Halle anbelangt
ſo iſt über daſſelbe nur Günſtiges zu berichten Jn der letzten
Deckperiode wurden durch die 98 Hengſte des Geſtüls 19 Hanno
veraner 58 Dänen und 21 Belgier nicht weniger denn 5000
Stuten gedeckt von denen 62 Proz tragend geworden ſindBei der ſich ſteigernden Nachfrage reichte das Hengſtmaterial
nicht aus und der Herr Miniſter hat die Einſtellung von 10
weiteren Hengſten angeordnet Das reicht aber auch nicht aus
und ſoll die weitere Vermehrung des Geſtüts mit guten Hengſten
beantragt worden Gegen früher wird heute mehr Sorgfalt auf
die Fütterung und Behandlung der Hengſte gelegt und darum
auch dieſe günſtigen Deckreſultate Auf Werk Rothe Krug in
der Altmark ſind von 868/10 Proz nicht weniger denn 79 Proz
tragend geworden ein Reſultat wie es beſſer nicht gedacht
werden kann Das immer noch ſo viel Stuten abſchlagen iſt
zum Theil Schuld des Beſitzers Referent giebt Weiſungen
nach denen ſie verfahren ſollen Bei der recht befriedigenden
Bezirks Thierſchau in Stendal waren 88 Pferde leichten und 114
Pferde ſchweren Schlages ausgeſtellt davon wurden 56 Stück
mit 2250 M prämiirt Rinder waren 205 Stück ausgeſtellt
davon wurden 56 mit 2475 M prämiirt Auf den 8 Lokal
Thierſchauen wurden zuſammen 284 Pferde und 303 Rinder mit
zuſammen 2850 M bezw 3100 M prämiirt Referent trat
recht lebhaft für Errichtung von Pferdezucht Vereinen und Thier
haltungsgenoſſenſchaften um 36 vermehrt ein berichtete über
die ſtaatlichen Hufbeſchlag Lehrſchmieden in Erfurt Merſeburg
und Halberſtadt und wies auf die in Hamburg geplante große
Thierſchau 1897 hin die Mitglieder auffordernd ſich mit gutem
Viehmaterial rege an derſelben zu betheiligen Die hier und da
ausgebrochenen Maul und Klauenſeuchen haben großen Schaden
herbeigeführt namentlich den Schweinezüchtern Die Ziegenzucht
gewinnt immer mehr an Ausdehnung es beſtehen im Vereins
geblet jetzt ſchon 7 Vereine Nicht ſo günſtig lautet der Bericht
über die Schafzucht von derſelben gewinnt lediglich das Aus
land wie auch in ſo manch anderen Sachen Mit einem Appell
an die Reichsregiernung hierin Wandel zu ſchaffen und der
Aera Caprivi endlich ein Ende zu bereiten ſchloß der Referent
ſeinen mit Beifall aufgenommenen Bericht

Jm Anſchluß hieran ſpricht Herr von Mendel Steinfels
über die hohen Ausgaben ſür planloſe Kreuzungen welche für
die Landwirthſchaft beſſer nutzbar gemacht werden können und
geht dann zur Seuchenfrage über Wir wollen unſer National
vermögen nicht mehr ſchädigen laſſen durch das unverantwort
liche Treiben des Anslandes Pflicht des Centralvereins iſt es
da zu kämpfen und ſich auf den geſunden Egoismus des Aus
landes zu ſtellen Es wird immer von Nothſtand geſprochen
aber wenn man uns hier nicht hilft muß man zweifeln ob der
ſelbe in ſeinem ganzen Umfang erkannt iſt Wir ſind bei der
Verbeſſerung unſerer Viehzucht auf gutem Wege Aber vom
Staat müſſen wir Schutz fordern

Herr v Zimmermann Benkendorf iobt die amerikaniſchen
Pferde meint aber daß deutſche Pferdezucht ſich vor der ameri
kaniſchen nicht zu ängſtigen hat Beſonders Verluſte wären beim
Transport für Händler zu hoch

Herr v Helldorf Zin gſt iſt jüngſt in Oberbayern geweſen
und hat hauptſöchlich Augenmerk auf Kälber gerichtet Vittet
daß nicht zu junge Thiere eingeführt werden da man nicht
wiſſen kann wie ſie ſich entwickeln Die Simmenthaler Zucht
hat große Erfolge erzielt Bei Futtermangel haben die Simmen
thaler Kühe eine erheblich leichtere Ernährbarkeit gezeigt

Hr Koch hat ſeit 8 Jahren in Simmenthaler Zucht ge
ſtanden Jn Oberbaden iſt man nur hier in Zucht der Mutter
thiere voraus Dort iſt jeder ſtolz darauf den beſten Bullen zu
beſitzen und die größten Erfolge damit zu erzielen

Graf v d Schulenburg Betzendorf ſpricht zur Pferde
zucht und berichtet von einem Geſpräch von zwei Pferdezüchtern
auf der letzten Hofjagd in Letzlingen Der Kaiſer wurde darauf

und erklärte unſere Artilleriepferde für zu leicht
und forderte zur Züchtung des Schairpferdes zu Artillerie
zwecken auf

r Wagner räth zur Reinzucht in Pferdezucht
r 10 der Tagesordnung hier eingefügt ſtatt Nr 8

Hr v Buſſe giebt die beſchloſſene Reſolution
Nachdem durch Geſetz vom 30 Juni 1894 und auf Grund

der königl Verordnung vom 8 Auguſt 1895 in der Provinz

ſoll beſchließt die heute tagende Central Verſammlung
unter Bezugnahme auf ihre vorjährigen am 19 Dezember 1894
gelaßeen Beſchlüſſe ſowie ouf Grund des 8 26 der Statuten
es Central Vereins die Auflöſung deſſelben zu Gunſten der

Wir hlchaltzkanmer und zwar unter nachſtehenden Be
nguugen

I Der Central Verein gilt als aufgelöſt ſobald ſich die

Sachſen demnächſt eine Landwirthſchaftskammer ins Leben treten

ſaßt hat die Anſtalten das geſammte Vermögen ſowie dieRe e und nen des landwirthſchaftlichen CentralVereins

n ihrem ganzen Umfange zu übernehmen
Die Üebergabe erfolgt nach s 58 der Statuten durch denProvinzial Aneſchuß

3 Die Direktion wird beanftragt Wege zu ſuchen daß

de Juſtöſung der a das re duVerein urückge vir u neuer rundungeines Central Vereins gegeben ß
Es wird gebeten dieſe Reſolution einſtimmig anzunehmen daſonſt in 3 Monaten neue Ver öthi wird
Die Sihung dauert fort eriammlung nötig
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Gerichtsverhandlungen
Halle 21 Nov Strafkammer Wer iſt der Dieb

Verkehrshinderung Verdorbene Bücklinge
Sittlichkeitsverbrechen Am 3 Juni d J 2 Pſingſt
ſeiertag wurde der Dienſtmagd Minna Schöne beim Gutsbeſiher
Karl Gramm in Zöberitz bei Halle aus einem verſchloſſenen
Koffer ein Blechbüchschen mit 50 M Jnhalt geſtohlen Der
Verdacht der Thäterſchaft richtete ſich auf die Dienſtmagd
Anna Stoye aus Zöberitz die ebenfalls dort im Dienſte ſtand
mit der Beſtohlenen dieſelbe Schlafkammer benutzte und die
Aufbewahrung der Erſparniſſe ihrer Kameradin kannte Von
dem geſtohlenen Gelde wurde nichts im Beſitz der Stohe ge
funden dagegen wollte ein Dienſtknecht am 6 Juni bemerkt
haben wie Anna Stoye jenes Blechbüchschen heimlich in ein der
Minna Schöne gehöriges Cigarrenkiſtchen that worauf der
Zeuge ſeinem Dienſtherrn und der Beſtohlenen jene Wabrneh
mung mittheilte Das wiedergefundene Büchschen war leer
Darauf kam die Sache vors hieſige Schöſfengericht welches die
Augeklagte des Diebſtahls ſchuldig erachtete und zu 5 Monaten
Gefängniß verurtheilte Mit der hiergegen eingelegten Berufung
erzielte Anna Stoye Freiſprechung Die Angeklagte iſt 15 Jahre
alt unbeſtraſt und die Tochter ehrbarer unbeſcholtener Eltern
Sie ſtellte entſchieden in Abrede jenen Diebſtahl verübt und das
leere Büchschen in ein Cigarrenkäſtchen geſteckt zu haben Als
Darin r kam der 16jährige Knecht Wilhelm Theuer
orn in Betracht der die fragliche Beobachtung e haben

wollte Er blieb dabei geſehen zu haben wie die Angeklagte am
6 Juni abends die Treppe im Gramm ſchen Hauſe hinaufgeeilt
ſei ünd dort die kleine Blechbüchſe in das im Flurfenſter ſtehende
Cigarrenkiſtchen geſteckt habe Daß er ſelbſt den Diebſtahl aus
geführt habe verneinte der Zeuge er wurde jedoch wegen Ver
dachts möglicher Thäterſchaft unvereidigt gelaſſen Es erfolgte
Freiſprechung der Angeklagten Die Entſcheidung habe von
der Glaubwürdigkeit des Zeugen Theuerkorn abgehangen Be
denken in dieſer Beziehung ſeien nicht von der Hand zu weiſen
geweſen Möglicherweiſe könne der Zeuge fragliches Käſtchen
ſelbſt an den Fundort gelegt haben während es keinen richtigen
Sinn gehabt hätte wenn dies die Angeklagte gethan Der
Geſchirrführer Friedrich Zabel hier war wegen fahrläſſiger
Gefährdung des Transportes auf einer Eiſenbahn angeklagt und
zwar ſollte die Gefährdung durch Bereitung eines anf die Gleiſe
der Stadtbahn gebrachten Hinderniſſes verübt worden ſein Der
Angeklagte fuhr am 18 September am Marktplatze mit einem
zweiſpännigen leeren Rollwagen über die Gleiſe der elektriſchen
Bahn als eben ein Motorwagen von der Schmeerſtraße
berankam der beinahe einen Zuſammenſtoß mit Zabel s
Wagen erlitten wenn es dem Motorwagenführer nicht
noch gelungen wäre durch energiſches Bremſen ſeinen Wagen
dicht an der Seite jenes andern Wagens zum Halten zu bringen
Der Angeklagte hatte damals auf Vorhalt gemeint die Motor
und Pferdebahnwagen müßten halten wenn ein anderes Geſchirr
über die Schienen fahre Er kam gelind mit 15 M Geldſtrafe
oder 3 Tagen Haft weg da blos eine Uebertretung der auf den
hieſigen Straßenbahnbetrieb bezüglichen Polizeiverordnung vom
1 Oktober 1891 für vorliegend angenommen worden war
Wegen Vergehens gegen das Nahrungsmittelgeſetz vom 14 Mai
1879 wurde der Handelsmann Friedrich Wilhelm Schöbel aus
Pretzſch bei Merſeburg gelind zu einer Woche Gefängniß ver
urtheilt Er geſtand am 12 September d J in Röglitz ver
dorbene Bücklinge feilgehalten und verkauft zu haben bis der
dortige Gendarm bei Beſichtigung jener Waare ſich zur Be
ſchlagnahme derſelben veranlaßt fand Nach Sachverſtändiger
Gutachten waren jene Bücklinge in Zerſetzung übergegangen und
hätten unter Umſtänden auch für die menſchliche Geſundheit
ſchädlich ſein können Das Verdorbenſein hatte der Angeklagte
als Händler ſehr wohl zu wiſſen vermocht Schöbel gab zu ſeiner
Entſchuldigung an erwähnte Waare zum Horburger Markte
angeſchafft zu haben durch deſſen Verſchiebung aber an der in
Ausſicht genommenen Verwendung verhindert worden zu ſein
Um ſich nun vor größerem Verluſt zu ſchützen habe er die
Bücklinge hanſirend zu verkaufen geſucht Beſchlagnahmt waren

Kiſten weshalb mit Rückſicht auf den hierdurch dem Ange
klagten entſtandenen für ſeine Verhältniſſe erheblichen Verluſt
und weil andererſeits keine Schädigung menſchlicher Geſundheit
verurſacht worden die milde Strafe wie angegeben für aus
reichend erachtet wurde Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
wurde gegen den wegen Sittlichkeitsverbrechens angeklagten
36 Jahre alten Bergarbeiter Franz Miethling genannt
Bieſold aus Ammendorf gebürtig aus Oſendorf verhandelt Er
war der ihm zur Laſt gelegten an einem achtjährigen Mädchen
verübten erheblichen Unſittlichkeit geſtändig und wurde mit Rück
ſicht auf eine wegen Sittlichkeitsvergehens bereits erlittene
Vorſtrafe von 6 Monaten Gefängniß zu 1 Jahr 6 Monaten
3 38 3 us und 3 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
verurtheilt

Handel Gewerbe und orkelr
Dividenden Salvatorbrauerei in München Der Auf

sichtsreth beschloss die Vertheiluog einer Dividende von 7 Proz gegen
3 Proz bei ca 77,009 M Abschreibungen gegen ca 66,000 M vorzu
schlagen Balhorns Bierbrauerei Aktiengesellsehaft in
Braunschweig erzielte 213,833 I Rohgewinn gegen 170,081 M Es
werden 8 Proz gegen 5 Proz im Vorj Dividende v rgeschlagen

Bari Loose Der Sindaco von Bari macht bekannt dass städtische
Beamte bei der Einlösung gezogener Bariloose Betrügereien verübt
haben weshalb die weitere Einlösung der Treffer vorläufig unterbleihbe
Loftentlich soll damit nicht die Zahlungsunfähigkeit der schuldnerischen

Gemeinde bemäntelt werden D Red

Viehmärkte
Leipzig 21 Nov Schlachtviehmarkt im städt Viehhofe

Preise für 50 kg a Iebend b Schlachtgew

Zum Verkaufe standen a b a b a b v aI 1 Qualit II Qualit III Quaſit

125 Rinder daron 2 7 A1o02 2344 Oehsen 2 2 2 05 2 57 24 206 Kaen a 7 256 Kühe 1 62 e 50 50 519 Bullen 2 62 S 69 S 57 19 2509 Kälber 45 42 38 n 539 u811 Schalviehr 34 31 28 269 421194 Schweine davon 7 11025691194 Landschweine 50 2 48 46 110 5,169

Nakouier an e u2199 Stück Schlachtvleh f Alastküälber bis 48 II
Anmorkung Das Schlgehtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet, Die Schweine werden gehaudelt mit 20 kg Tara
Geschüſtsgang und langsam
Gesammt Auftrieb dieser Woohe 424 Rinder davor

156 Ochsen 22 Kalben 175 Kühe 71 Bullen 765 Kälhber 400 Sechalo2512 Sehweine davon 2513 Laudschweine Bakonier Iu Summa
4168 Schlachtthiere

Landwirthſchaftskammer konſtituirt hat und ben Beſchluß ge eooocoosse



Abgang der Eiſenbahnzüge
üringen 34 V 45 V P 755 V 8 3 B 959 VWe t 102 z 7 i0 s V S 3 B nach Murghen er

e und nach Stuttgart r 11 27 V 8 3 a

WBamlag
Als Ertrag eines Concertes welder unter Leitung des Herrn viele

Dreszer ſtehende Müſikverein am
15 November veranſtaltet hat iſt der
Kaſſe des Evangeliſchen Kirchbanvereins
die Summe von 364 Mark über
wieſen worden Für dieſe hochwill
kommene edelmüthige Unterſtützung

e Werkes ſage ich den herzlichſten
e auke Der Vorſitzended Kirchbanvereins

Prof D Förfter Sup
Graner Kinderkragen mit Kapotte

Ankunft der Eiſenbahnzüge
üringen 354 V S 3 B von München über Zeitz 22p z 38 V r r 2 ährt u r nz 48 V ſkommt von Erfurt 9 3 R n40 N m 22 ſei Merſeburg mir tag e e i h e R 13 maWerltagoh 7 r Auſchluß nach München über Zeiß S 3 R von München u Stuttgart 36 Ab P 49 b D 2T r P s v S 16 Anſchinh von Köcn über KaſſeiVebra

58 V S 3 M 27 V D 2 na 74 Berlin 59 V B 4 V P 738 V B kommt von Bittero je V R 152 N 531 g feld 955 B D 2 a 1016 V P 1044 V 8 3
46 N P 23 Ab S 3 47 Ab P ſin Bitterfeld umſteigen 11 23 V 8 3 a 27 N B ws Ab 8 3von dort Schnellzug 47 Ab D 2 a 1228 Ab 4 Ab R 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 B

7 m Leipzig 5 V P 6339 V P 11 V P 49 VLeipzig 257 V T 433 V uur im Oktober und vom 16 April 46 V 10 35 V 11 55 V 8 3 Bä 17 N 127
ab 45 V 49 V B 30 V 8 3 nd 746 V R s 13 n 35 428 N 5531 15 R 75 S 218 V R 10 22 V P 1044 V S 13 Ba 1152 V 8 3 a 738 b 835 Ab 931 Ab B 1020 Ab a e10 44 Ab S 3 B4 12 11 Ab p zu Ori ginal Fabrik Preisen30 N 13 Ab P 42 Ab 19 Ab P 11 5 Ab S 3 Ba Magdeburg 244 V P 10 V en von Köthen 26 V ver Gegr el abgug Thieme

Arlston Vietoria erophon11 58 Ab 8 3 Bad 93 V kommt von Köthen 10 55 V P 10339 V
Symphonſion Folyphon Verloren

43 N P 52 N I 17 N S 3 Na 35 N S 3

532 7 S nMagdeburg 12 V V 8 3 B 29 N P 339 N P 13 N S 3 a
b Orphenion Manopan eine gelbwollene Pferdedecke in der

lſährt dis Köthen 8 V 8 13 a 132 325 N 658 Ab 912 Ab 1059 Ab 8 3 R
53 N P 14 Ab 8 3 B 45 Ab P 10 48 Ab Nordhauſen Kaſſel 55 V P 20 V 8 3 B 58 V Nen Setesea c alione en e z St a d v e

wuge u J a Ah rfiſtr Giebichenſtein ederr Ohristhaumständer bringer erhält gngemeſſene Belohnung8 3 Ba 12 22 Ab P fährt bis Köthenſ 22 N I r N P m 5 Ab lkommt von Eis
Kaſſel 53 654 B 9 P 11 V leben nur Sonu und Feſttags 16 Ab S 3 P 10 27 AbNordhauſenKaſſel 90 V P 54 V 14 V Neu Mit Musik Neu E H Kreuzſchmarsowie jecles andere existirende

Gr weiſe Katze mit grauem Rücken

8 3 a 2 N fährt bis Eisleben nur Sonn und Feſttags 1036 Ab
20 N P 5 N 2 N P 10 33 Ab S 3 B 11 10 Ab B Löhue Hildesheim WAſchersleben 38 V kommt von Cönnern

MlIusikwerhk ist am Lager und stehen esSratzen
dieselben Jedermann ſrei zur entlaufen Zurückbringer erhält Be

Alter Markt 16

und verk hrt nur Werktags 35 V P t HalberſtadtAſchersleben hein Löhne re erktags V komm von Halberſt adt
Ansiteht und rohe lohnung

1e2 V B 757 v e ſlom Halberſtadt11442 1 10 12 V R 12 33 N P 7 N P 32 N S 3 R von Köln
Nur Instrumente I Qualität Fränſ Horn T Off Tr

ſcinß nach Ior N S e e e An und Hannover über Hildesheim 10 Ab P 1151 Ab B
g Aöln 17 T kugeg SoranGnben 30 V P kommt von Torgau 10 20 V P

mit ento 3 Tone unter Garantie Hifte Sonnabend Ab an dem von Jhnen
ommen um Versand beſtimmt Ort im bl Radmantel

SorauGuben 51 V P 11 34 V B 18 8 3 P 2 N 53 B 40 N kommt bon Falkenberg 21 Ab P

Noten Auflagen fast für jedes mech Herzl Gruß r
23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau 10 10 Ab Br

8 Schnellzug D Durchgangszug Beil den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und

Musik Instrument in grösster Auswalul
IIustr Cataloge vers gratis Lie Schatzel Ob i unt kann natürl

ſchon im ab i kann D doch nt anſpr

Sänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden nud mit nnmmerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Plaßzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III giaſe und 2 M für die II und J Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz

Gustav Vnlig e n ea auch nts v D will D gz ha wsMIvsikwerkfabrik 2 b gz b

larte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die e 0,50 M für die
ITI Klaſſe und 1 M für die II und J Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt

utzt d Schr beſ ſpr möch D ſ gernHalle a/S unt Leipziger Str Weih etw ſchenk ab D willſt j nts

ausweiſen ſich beſinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder ſür welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

Aus e ha v wüß etw ſ Hübſch wor D

haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

D freu L Schtz komm bld Wo biſt

über Geschäfts u Privatverhält

Die zur Poſtbefördernng dienenden Züge
äünd in oblgem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher n B oder verſehen P bedentet daß mit dem Zuge

D im möch es wiſſ

nisse ertheilen prompt und discret auf Familien Nachrichten

alle Plätze der Welt 7Heute Nachmittag 4 Uhr ſtarb nach

alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
eichneten Zügen länft ein Poſtwagen B bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden In den mit R bezeichneten Ziigen

Beyr ich Greve langem Leiden meine geliebte Frau
Internationales Auskunftshureau unſere gute Schweſter Tante und

häuft kein Poſtwagen ſodaß eine Anfliefernng von Briefen am Zuge a nicht erſolgen kann Ha bedeutet daß in dem Züge

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geloöbrieſe befördert
werden Vei dem Poſtamt 2 Bahuhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen ind Werthbriefe mit der
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe Bei den Poftämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen
u We wer a ntlt den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen
om Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 21 bis 22 November
Stadt Saunbrg Geheimrath Schmid mit Frau u Goldene Kugel Kal Domänenvächter Emil IIalle as Leipz Str 101 Fernspr 625 SchwägerinGeb Ober Juſtizrath Dr Holtgreven a Berlin Oekonomie mit Fran a Gronauerhof Kr Hanau Rittergutsbeſitzer werden fanber und gut Frau Aung Trimpert

F Schmidt a Friedersdorf Jngenienre Paul Horra a
Naumburg qg/S u Ph Andres a Golzern Paſtor Dr
Voigt a Wittenberg Ober Primaner Heinrich Oellrichs
a Ballenſtedt a H Fränlein Oelrichs a Bremen Ver
walter Hermann Bach a Stendal Fabrikanten Hoffmann
a Aachen Herm Fehmel a Augsburg u V Stendelbach
a Würzburg Kaufleute Hans Hemmann a Mühlhanſen
i/Th Brandt a Magdeburg J Bohlen a Emden E Viel
a Frankfurt a/M Louis Winkelmann g Hann Münden
Heßling a Braunſchweig Hötzel a Dresden Schmidt a
Bordeanx Geiger a Berlin S Bloch a Stutktgart Guſt

Kl Brauhnusſtraſze 4 u 5 II r Heute Nachmittag 3 Uhr verſchiede Wer r Fiſchendorf a PoeßneckKrülöſfer a Strölpa i/Th eunor rAmtsrath Gaber a Düben Direktor war r nach längeren Leiden meine liebe Frau
unſere gute Mutter SchwiegermuütterHotel Enropa tFiſcher a Gotha Betriebsfecretair Kloß a Coltbus

Frl Berger a Leipzig Zum J Dezember er wird ein Großmutter Schwägerin und Tante
Kauflente Nappe m Frau beſſerer Privat Mittagstiſch nicht

Damen rer 3 und e im 33 Lebe Je Lstre
em Hauſe angefertigt i LebensjahreColtume Geiſa 5 r l W Dieſe Trauernachricht allen Ver

F BeTücht Waſchfran nimmt noch einige n e weiten en mit der Bitte
Wäſchen an Gr Wallſtr 29 I Halle a/S den 21 November 1895
Getr Herrenkleid j Art Beamtenſach Jm Namen der Hinterbliebenen

Langſtiefeln Muſikwerke Nähmaſch kauſt A Trimpert
ſtels u holt ab Schleich Zenkerſtr 15 Die Beerdigung findet am Sonntag

Vormittag 9 Uhr von der LeichenhalleRufe werden ſauber aufgearbeitet des Nordfriedhofes aus ſtatt

rath Hugo Hoch a Wolferſtedt Rittergutsbeſitzer F Hoch
a Allſtedt Landwirthe H Moll a Hamburg u Staffehl
a Bethwiſch i/Meckl Baron v Lieven a Kurland Geh
Ober Baurath Weidenbauer a Berlin Joh Guſtav Meyer
mit Gemahlin a Königsberg i Pr Frl v Gayl a Thale
a/H Frau Forſtaſſeſſor Magutz u Frl Ulrich a Herms
dorf i Schl Frl Matthaei a Gotha Fabrikbeſ Pfiſter
a München Lt d Reſ Laemmer a Piesdorf Ritter
gutsbeſitzer J v Lingenthal a Großkmehlen Domänen
rath Ed Meyer a Friedrichswerth Amtsräthe Henne
berg a Waſſerleben u A Saeuberlich a Gerlebogk Geh
Rath Vierling a Gotha Kaufleute Mittag a Magde
burg Oscar Leonhardt a Leipzig Kramer a Berlin C
Blau mit Frau a Mühlhanſen i/Th Max Noſenberg
mit Frau a Berlin Thilo Hühne a Leipzig C W Albers
a Bremcen W E Michahelles a Hamburg S van der Reis Redacteur Becher a Dresdeu

r

a Fraukfurt a/M Ludwig Volland a Nürnberg Siegfr
Daniels a Cöln a Rh Aug Kuſittich a Hanau a
Schneider a Magdeburg Emil Wolſcht a Leipzig Carl
Köhler a Amſterdam Woldemar Schmidt a Cöthen
B Ebſtein a Dresden Trapet ä Bonn afRh Jwam Pels
a Hamburg E Gerhardt a Bünde i Ernſt Naumann
a Berlin Rittergutsbeſitzer Baron v Helldorf a Zingſt
Stops g Niederſchmon Vethge a Billberge Oeconomie
räthe Wagner a Erfurt Dietrich a Schwaneberg Apel
a Bleicherode a H Amtksrath v Zimmermann a Benken
dorf Landräthe v Bismarck a Brieſt Janßen a Gurt
ſcheid W v d Schulenburg a Veetzendorf Gutsbeſitzer
Branuſe a Dederſtedt F Falcke a Wesmersdorf u W F
Lieven a Horſt Brauereibeſ J Ch Genſen a Arendſee
Oekonomierath Apel a Bleicherode a H Landesdirektor
Dr Klein a Köln a Nh Kammerherr u Landrath Georg
Leißer a Schloß Frens Horrenn bei Köln Direktor
Ed Klein a Aubiegel Profeſſor Telmaun a Bonn a/Rh
Geh Baurath Dreling a Düſſeldorf von Kröcher a
Vinzelberg Amtmann Nachtigall a Scharpenhufe Kauf
lente Ludwig Plachte J Freyſtadt u Michaelis a Berlin
Herbſt a Annaberg Grunecke a Altenburg i/S Alfred
Süßer a Frankfurt a Eduard Pax a Hamburg
E Block a Mülhauſen H Schnauder a Plauen i/V F
Liebhold a Heidelberg Carl Purfürſt a Dresden

Feiuſtes ungariſches

Milchmaftgeſlügel
n

Teuscher Vollmer
Südſtraſze 62 r zu kaufen geſucht

Jngenieur Kipper a Breslau
a Hannvver Urbahn a Hamburg Eſchmann a Bamberg
Hamburg a Mannheint König a Magdeburg Tielemann
a Schwerin Fromhold a Braunſchweig Vier a Chemnitz
Bonsſils a Marienberg Müller u Frau g Nordhauſen
Rödger a Erfurt Goedicke und Friedel a Leipzig

Graud Hotel Bode Fabrikbeſitzer G Brentek mit
Familie a Gerwiſch b Magdeburg Prak Arzt Mr Dr
R Sievers mit Frau a Chicago Hotelier Robert Vörner
mit Frl Tochter a Leipzig Lieutenant d R Richard
Börner a Leipzig Hotelier Kneeſch mit Frau u Frl
Tochter a Magdeburg Hotelierin Frau Schmöller mit
Frl Tochter a München Frau Hoffmann a Braun
ſchweig Fabrikant Gogarten a Hagen i W von Weiſe
a Chemnitz Privat Frl Erna Ackermann a Hannover
Jnſpector Otto Koehler a Berlin Kaufleute M Scholl
mit Frau a Dresden Büsgen a Varmen Hermann Süß
a Mainz E Holtſchneider mit Frau a Hamburg Rudolf
Meyer a Frankſurt a Guſtav Bidermann a Prag
Henry Fuchs a Offenbach a Hermann Burſch Heinrich
Ernſthaft u Jacobſohn a Berlin Paul Rummel a Ham
burg Philipp Bertram E Ruthe Stahlkopf W Bethge
u A Schmalſtich a Magdeburg

1 Geb Betten 15 Mk ſowle 1 feines
Geb Betten 23 Mark ſofort zu verk
Mühlberg 1 p l a d Kl Ulrichſtr
2 gebrauchte Kronleuchter

verſendet in 5 Kilo Poſtpacketen franco Hnauptman in Körmik bei Gröbzig
Fracht gegen Nachnahme

Ervin LIIelfriceht
in Tapio Szele Ungarn

Preisliſte auf Verlangen ad
e

Junge fette Hamb Güänſe

Bratenſfieiseh

Havana Ilonig
hervorragendſte Onalität

à Pfund 70 Pfg eingetroffen s
Breiteſtr 1 uar Booch Rother Thurm 12

Wenig gebr Badeeinrich
tung u f nene Hundehütte zu
verk Näh Loniſfenſtraſze 2

e

Gelegenheits Kauf Faſt neues Nußb
Büff f 135 zu verk Marienſtr 23 1 l

Gänſepökelſteiſch
à Pfund 50 Pfg

Güänselklein
Bücklinge Bücklinge

Das größte Brot
1 und 2 Sorte

X von ſelbſtgemahlenem Roggen
X Streiberſtr 20 u Beeſenerſtr 2 enW h Modell Friedrichſtr 54 Hinterh II

150 Mark nene
Ia Pnenmatic Rover

Excelſ Reifen Engl Rohre neueſtes

Kiſte 110 Pfg
Sprotten SprottenKiſte 125 Pfg r SIIerm Lincke Alter Markt 31

Mxtraits
in den ſeinſten Blumengerüchen
liefert ausgewogen jedes Quantum

änſe Verkauf Kleiner gebrauchter Geldſchrank
ſehr billig zu verkaufen

A Schnltze Parkſtraße d
Sekretär Vertiko Sopha Kommode

Nur noch bis
Sonnabend

Abend Bettſtelle Matraze Tiſche Stühle
ſteht der Spiegel Schreibſekretär Nähmaſchine

letzte Hobelbank billig zu verk Thalamtſtr 1

unter 70 geſucht Gefl Offerten unter
G 7511 an die Exped dieſer Ztg erb

Halb verdeckter Kutſchwagen

ſowie ein älterer vierſitziger ge
x ſchloſſener Kutſchwagen ſind bil
X ligſt zu verkaufen Näheres

Delitzſcher Str 23 s

Transport Zu verk guterd Kind Vettſt Eiſ m
Werken Gaſthofe neg Matratze desgl dunkl Kind Wartemantel

Niemeyerſtraße 26 IIILeere Flacons werden friſch gefüllt
und wieder elegant bei
Gr Ulrichſtr 9neb Mars la Tour U ätz

Carl B
Gute Garktenerde

Langneve Digguits
empfiehlt zu QOriginal Fabrikpreiſen

Breite000 Rother Thurm 12

Ein noch brauchbares ſtarkes Arbeits
pferd Einſpänner wird zu kanfen geſucht

Delitzſcherſtraſſte 10
Ruſſiſcher Hof

Von Montag ab
ſtehen groſze u kleine

ſtr 1

können ſechs Fuhren unentgeltlich ab
genommen werden

neben Groſze Wallſtraſze 1Vſerſebnrger Strafe 11 ſt en VBochfeine KRangrienſänger abgroßer h tehe vierde Pochfeine n e Birke Giebi
ränger ſofort abzugeben verkauft Rle

s junge Perlhühner verkaufti Schillerſtraſze 13

tein Schillerſtr 566 Brunnenſtr 65

Fnutterſchweine

um Verkauf ebenſo fette Land

weine bei Geuſtein

l onſtücke 98pottbillige
Tänze nur beiLieder s O Becker

e S Neue Promenade 7Jouplets 2c O neb d KaiſerWilh Halle

Waſchtvanne zu verk Ankerſtraße 13

Hochelegante nene Singer Näh
maſchine ſpottbillig zu verkaufen

Leipziger Strafe I1 I r
Ein großes vierſitziges

Doppelpult
und ein kleines einſeitiges Pult billig
zu verkaufen Zwingerftr 32 p

Zwei gebrauchte aber ſehr gut er
haltene Anthraeiltöfen billig zu ver
kaufen Weidenplan 28 I r

Alte Violine billig zu verkaufen
Rathhausſtraſz e 2 I

1 geb einſp Geſchirr billig zu verk
Kl Sandberg 5

Gebraucht Vrodtransportwagen
zu verkaufen Moritzkirchhof S
Geſucht ein Kneipzimmer
für 20 30 Perſonen von einer ſtnud
Corporation Offerten abzugeben sub
M 7556 in der Exped dieſer Ztg

W F Wollmer
Gr Ufrichſtr 55

egr

Tapisserie
Artikel

Reiche Auswahl vorge
zeichneter m angefangener

tickereien
Reizende Nenheiten

Frau Caroline Dalitzſch
geb Frick trim Alter von 70 Jahren

Mit der Bitte um ſtilles Beileid
zeigen dies an
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle Baden VBaden Kiel

den 21 November 1895
Die Beerdigung findet Montag den

25 November morgens 11 Uhr von der
Kapelle des Stadtgottesackers aus ſtatt

Statt beſonderer Meldung
Heute früh 9 Uhr verſchied nach

kurzem Leiden Frau Tiſchlermeiſter
9Emilie Koberſtein

geborene Kräger
im Alter von 69 Jahren

Die Beerdigung findet Sonntag den
24 November Nachm 3 Uhr ſtatt

Um ſtilles Beileid bitten
Brehna den 21 November 1895 ar
Die trauernden Hinterbliebenen

Statt beſonderer Meldung
Heute entſchlief nach langem Leiden

unſere liebe Schweſter und Schwägerin
Bertha von Vrauchitſch

Stiſtsdame zu Kloſter Lindan
Halle a/S den 21 Nov 1895 r

E v Branchitſch und Frau
geb v BVoltenſtern

TodesAnzeige
Heute endete ein ſanfter Tod die

Leiden unſeres herzigen Hanſel im
Alter von 1 Jahr 5 Monaten
Halle Golpa bei Gräfenbainichen

den 20 November 1895
P Teichgräber und Familie

Dank
Für die vielen Beweiſe der Theil

nahme bei unſerem ſchweren Leid ſagen
wir Allen nur auf dieſem Wege unſeren
herzlichſten Dank

Drehlitz den 21 Nov 1895 ar
Die trauernden Hinterbliebenen

Hedwig Gerhardt geb Jänicke
Für die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme welche uns beim Heim
gange unſerer theuren Entſchlafenen
der Fran Anguſte Gerber geb Krug
zutheil wurden insbeſondere Hrn Ober
prediger Saran für die troſtreichen
Worte am Grabe unſern tiefgefühlteſten

jahre meine innigſtgeliebte Mutter

Um ſtilles Beileid biltet die tie

Fernſpr 786

Heute Morgen 7 Uhr verſchied nach kurzem Leiden im 76 Lebens

Halle a/S den 22 November 1895
Die Beerdigung findet Montag den 25 d Mts 12 Uhr Mittags

von der Leichenhalle des Stadtgoltesackers aus ſtatt r

Dank Die trauernden Hinkerbliebenen

Frau verw Schulinſpektor

Angnſte
geb Pfeiffer

Vilke
fbetrübte Tochter J

Aung Bilke



Großer Gelegenheitskauf
Damen Confection

Um meine großen Läger in nur neuer Damen Confection bis Weihnachten vollſtändig zu räumen kommen

Jacketts bisher 8 Marks 9 2 10 16 a20 40 r mIII 720 9595 25 50 99COhäpes und Frauen atel 99y

Bee 20 sGroße reinwollene Iaimder leider
Es bietet ſich ſomit Gelegenit zu außerordentlich Weihnachts Einkänfenzum Verkauf 57 r 9 59

jetzt 24 Mark5 9 s s10 25 54 12 o1525 h5 12 t 9I

I n
Halle
ger Str 94

r u
r

indergartens von u Marie Koestler

jetzt Kleiner Berlin 1 partDe Anfnähme kleiner Knaben und Mävchen jederseit r

Sökoland Pumperniokeſ i 40 Pa
Westphäl Pumperniokel Stück 30 Pfg

Spreongel ch eins
Leipziger Strasse 2 Telephon 414

nehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Marienſtr 1

z G c El Le

II alle Leipziger Str 90
fing Weitnachts An Atlm

ist am 18 November in allen Abtheilungen
eröffnet

Besicehtigung auch ohne zu
Kaufen gern gestattet

wo

G 4Geschàfts Eröffnung
Zeige hierdurch meinen Freunden und Bekannten insbeſondere meiner

geehrten Nachbarſchaft ergebenſt an daß ich die Fleiſcherei Sternſtraſte 4
übernommen habe und nur gute reelle Waare führe bitte mein junges Unter

Hochachtungsvoll

Carl Schiemann
Sargmagazin Murienſtr 1

Erst Otto Ia SSeempfiehlt bei vorkommenden Trauerfällen ſein großes Lager von Holz und
Metall Särgen und bittet bei Bedarf um gütige Berückſichtigung

NB Uebernahme vollſtändiger Beerdigung D O r

d verlan

De wirklich reizenden
S Preiskatalog vom

Muſikwaarenhaus
Otto Politer Co
Leipzig R Der
ſelbe übertrifft alle
anderen durch die
Billigkeit ſeiner
Preiſe t wird jedem
gratis u franco zu
geſtellt Schreiben
Sie umgehend ob
Sie einen Katalog

S über SpieldoſenSymphonions Po
lyphons Ariſtons

I Flöten Geigen Zithern Hand oder
Mundharmonikas Ocarinas c zuhaben wünſchen damit Sie ein hübſches

Weihnachtsgeſchenk machen können ad

Hochachtend Otto Pollter Co

Wärmflaſchen
in Kupfer und Zinn empfiehlt s

G Pord Haassengier gtiße
Altes Metall nehſe mit i in Zahlung

Abert Hoffwanp

Instrumentenmacher
IIallea S Magdeburger Str 47

vis vis dem Wasserthurm
Pianinos I Ranges

Reparaturen u Stimmungen prompt r

Dauerhafte Waſchgefäſze
billig zu verkaufen Albrechtſtraſte 23

Bitte vor Einkanf
mein Schaufenſter zu

beachten

Große Weihnachts Ansſtellung

chmeerſtr 1

m Riesen Bazar reſt
Rathskeller

e

hervorragender Neuheiten in Spielwanavren zum 50 Pfg Verkauf

e öppe en eenn gekleidet und ungekleidet
in verſchiedenen Gröſten und Onglitäten

Jch empfehle ſo lange der Vorrath reicht einen Reſtbeſtand von der Anfang d Mts erhaltenen Waggonladung Stelngut

Salz und Mehlfäſſer Gewürztönnchen Waſchſervices Waſſerflaſchen
Zwiebelmuſter Stück 50 Pf 3 Stück 50 Pf i mit Glas 25 PfahjerVorrathstonnen w 1 Nachtgeſchirr Waſſerflaſchens e Stück 50 Pf 6 c Väge u t e eöalter mit Pfropfen 25 Pf

ifenhalter u eNndelrollen Zwiebelmuſſer a Näpfe Zwiebelmuſter d 2 W Waſſergläſer
Milchtöpfe Zwiebelmuſter blos 2 Mk Waſchbecken weißa und 1 Liter Eſſig und Oelflaſchen Stück 40 u 50 Pf Waſſergläſerr 40 Pf 50 Pf 60Pf Zwiebelnuſter Stück 50 Pf Nachtgeſchirr Stück 40 Pf etwas kleiner 7 Stück 50 Pf

Wegen großen Andrangs in der Nachmittagszeif empfiehlt es ſich

E S u Ralhéleller
die Vormittagszeit für den Einkauf zu benutzen

mein Schaufenſter zu

r vor Einkauf

h

e
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